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habe ich in allen 3 Jahren von Pieris brassicae L. und rapae L. nichts 
gesehen.

3. Erebia ligea ESP. trat in den geradzahligen Jahren genau so häufig auf 
wie 1963! Alle Falter zeigten auffällig kleine Augenflecken, denen bei 
einzelnen Stücken der weiße Kernfleck fehlte (/. caeca KOL.).

4. Der Fang eines <5 von Melanargia galathea L. dürfte für den Unter­
harz als Erstfund gewertet werden. BERGMANN (Großschmetterlinge 
Mitteldeutschlands, Bd. 2, S. 125, 1955) schreibt: „Im Unterharz noch 
nicht gefunden“

5. Vanessa io L. trat 1964 in einer Menge auf, wie ich sie noch nie gesehen 
hatte. Ein großes Kleefeld, das sich vom Katzohlbach nach einem Wald­
rande hinzog, wimmelte von Faltern, so daß man mühelos Hunderte 
hätte herau&fangen können.

6. Argynnis paphia L., der in ziemlicher Anzahl flog, kam nur in der No- 
minatform vor.

7. Von Phytometra jestucae L. fing ich im Sonnenschein an blühenden 
Disteln 2 9 1 (5 • Die Eizucht scheiterte daran, daß die Räupchen die Fut­
terannahme verweigerten. Die Art gilt für Dresden als selten (Einzel­
fund am 7. 8. 69 im Stadtzentrum).

8. Odezia atrata L. und Anaitis praeformata HBN. traten nur ganz ver­
einzelt auf.

9. Von Phalaena syringaria L. fand mein Begleiter am 18. 7. 63 in Stolberg 
an einer abgestorbenen Zweigspitze von Schneebeere (Symphoricarpus 
racemosa) 8 Eier angeheftet. Die Zucht wurde nur mit Schneebeere 
durchgeführt und erbrachte 1964 6 Falter. In der mir zugängigen Lite­
ratur ist diese Futterpflanze nicht mit angeführt.

Anschrift des Verfassers: Johannes Skell, 801 Dresden, Am See 17/18

Buchbesprechungen
BROHMER, P.: Fauna von Deutschland, 10. Auflage, (herausgegeben von 

W. TISCHLER), Quelle und Meyer Verlag, Heidelberg, 1969, 38,— DM
D er „K leine B ro h m er“ is t  e in  s e it  J a h rzeh n ten  b ew ä h rtes  B estim m u n g sb u ch , d essen  
10. A u flage  nach dem  T ode von  BROHMER durch TISCHLER h era u sg eg eb en  w urde. 
D ie versch ied en en  In sek ten o rd n u n g en  sin d  v o n  n a m h a ften  S p ez ia lis ten  b ea rb e ite t  
(EMEIS, G ISIN, HARZ, HEINZE, ILLIES, v. KELER, PE U S, REMMERT, SATTLER. 
TISCHLER, ULM ER). Es is t  sch on  o ft seh r  v ie l P o s itiv es  üb er d ie ses  W erk gesa g t  
und g esch rieb en  w ord en . W enn der R ezen sen t im  fo lg e n d en  e in ig e s  K ritische äußert, 
so g esch ieh t das n icht in  der A b sich t, d en  W ert d es B u ch es  h erab zu m in d ern . V ie lm eh r  
m ögen  d ie se  H in w e ise  v ie lle ich t b e i e in er  N eu a u fla g e  gep rü ft w erd en . So g lau b e ich 
b e isp ie lsw e ise , daß d ie  B en u tzb a rk e it der T a b e llen  an den S te llen  le id e t, w o  das 
d ich otom e P rin zip  du rchbrochen w u rd e und der B en u tzer  n icht nu r zw isch en  zw ei 
W egen , son d ern  g e leg en tlich  zw isch en  v ier  M ög lich k eiten  en tsch e id en  so ll. Zu w ü n ­
sch en  w äre in  v ie le n  F ä llen  e in e  E rh öh u n g d er A b b ild u n g sza h l (b eson d ers m orp h o­
lo g isch e  D e ta ils). S ch re ib w eisen  w ie  „ 1 9 - p u n c t a t a “ u sw . s in d  fa lsch . E ine  
„G roß gattu n g“ H a 1 y  z i a M ULS. ( C o c c i n e l l i d a e )  e x ist ie r t nicht. D ie  e in ­
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zelnen, von REITTER d a ru n te r  g es te llten  A rten , geh ö ren  gu t g e tre n n te n  G attu n g en  
an. Die „G ro ß g a ttu n g “ p la tz t endgültig , w enn  m an  b ed en k t, daß  die dazugehörigen  
A rten  bzw. G attu n g en  zu zw ei v ersch iedenen  T ribus gehören . B e stim m ungstabellen , 
die vorw iegend  fü r  N ich t-B erufszoo logen  gedach t sind , so llten  in  g rö ß erem  U m fang  
als b ish e r  m öglichst p räz ise  ökologische bzw. bionom ische A ngaben  z u r E rle ich te ru n g  
d e r  D iagnose en th a lten . D er R ezensen t is t sich ü b e r die g roße Schw ierigkeit, eine 
solche F o rd e ru n g  zu rea lis ie ren  — in sb e so n d ere  bei den  C oleóp tera  — im  k la ren . 
G rundsätz lich  k o m m en  in  n ah ezu  a llen  B estim m u n g sw erk en  die In se k te n la rv e n  
ä u ß e rs t schlecht weg, obw ohl sie dem  B e n u tzer in  d e r  N a tu r  m in d esten s ebenso  a u f­
fallen , w ie die Im ag ines (g leichsinniges g ilt fü r  E ier, P u p p en , F ra ß b ild e r  usw .). Dies 
is t k e in e  K ritik  am  BROHMER, n u r  ein  H inw eis au f d ie d rin g en d e  N o tw end igkeit der 
A rbeit au f d iesem  G ebiet.
Die a n g e fü h rte n  H inw eise so llen  die V orzüglichkeit u n d  die B ra u c h b a rk e it der b e ­
w äh rten  T abellen  n ich t verg essen  lassen . M an k a n n  d ieses B uch w arm  em pfeh len , 
ab e r  m an  k a n n  auch ein ige W ünsche z u r  V erbesserung  aussp rechen .

B e rn h a rd  K lau sn itze r

Berichtigung
In  der A rb e it R. M IK SIC : Ü bersich t der m itte leu ropä ischen  A rten  der G at­
tu n g  P rotaetia  BURM . (Ent. N achrichten , X III, 12, pp. 137—147) kam  es au f 
zw ei S te llen  zu s in n stö ren d en  F eh le rn , w elche au f fo lgende W eise zu be­
rich tigen  sind:
S. 141
Die F ußno te  gehört au f S. 142 und  bez ieh t sich au f P. (P.) cuprea bourgini 
(RUTER).
S. 143
Die Zeilen 13 bis 15 von oben m üssen  durch fo lgenden  T ex t e rse tz t w erden : 
F a rb e  äu ß e rs t veränderlich . Die O berse ite  b läu lichgrün , d u n ke lg rün , gold­
grün , m it rö tlichgold igen  Schim m er, ro tgoldig, p u rp u rro t, tie f und  etw as 
v io le tt p u rp u rn  bis schw arz. Die U n te rse ite  d u n k e l . . .

Inha lt:  M OUCHA, N ach träge  zu r F au n is tik  der B rem sen  (Dipt., T ab an i- 
dae), S. 49; K LA U SN ITZER , Z u r K en n tn is  der L a rv en  der p a lae a rk tisch en  
B ru m u s-A rten  (Col. C occinellidae), S. 52; M IK SIC , Zw ei in te re ssan te  Sca- 
rab ae id en -F u n d e  im  K ü sten lan d  der C rna  G ora, S. 55; HEESE, Z ur U n te r­
scheidung  un d  zum  V orkom m en von C hryso toxum  octom acu la tum  CUR- 
TIS  und  C hr. v e ra lli CO LLIN  (Dipt., Syrphidae), S. 57; SK ELL, K öderfang  
im U n te rh a rz  (Lep.), S. 60; B uchbesprechungen , S. 63.

E rsch e in t u n te r  L izen zn u m m er 255 des R ates des B ezirkes D resd en  
H erau sg e b e r: D eu tsch er K u ltu rb u n d , B e zirks le itung  D resden  
R e d ak tio n : Dr. W erner E bert un d  Dr. B e rn h a rd  K lau sn itze r 

W issenschaftlicher B e ira t: Dr. G errit F riese , Dr. H einz H iebsch, M anfred  Koch, 
P rof. Dr. F ritz -P au l M üller u n d  P rof. Dr. U lrich  Sedlag 

M anusk rip te , Z u sch riften  u n d  B este llu n g en  an  D r. W erner E bert, 13 E bersw alde, 
R .-B re itsch e id -S traß e  58 — In  zw ang loser Folge jä h r lic h  12 H efte. B ezugsp re is 10,— M, 
e inzuzah len  au f P o stsch eck k o n to : D resd en  99 45, D eu tsch er K u ltu rb u n d , F ach g ru p p e  
E ntom ologie. — Bei M a n u sk rip ten  ü b e r 5 Seiten  u n d  B u c h b esp rech u n g en  ü b e r  eine 
Seite  is t vo r dem  E in re ich en  bei d e r  R ed ak tio n  an zu fragen . — Die V erfa sse r sin d  fü r  
den  In h a lt ih re r  A rtik e l se lbst v eran tw o rtlich . — Die S ch riftle itu n g  b e h ä lt sich  eine 
red ak tio n e lle  B e a rb e itu n g  vor. — A n zeigenaufnahm e kosten los. III-4-9-975-1
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